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München, im August 2021 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 

„Ich bin nicht schön, aber ich altere gut“ 
 
Zum 80. Geburtstag von Charles Schumann: 
Prominente Stammgäste servieren dem Chef ein 
literarisches Gästebuch  
 
Charles Schumann ist vieles in einem: legendärer Barkeeper, 
internationales Photomodell, leidenschaftlicher Boxer, Grantler, 
Frauenschwarm und als Koch berühmt für seine Bratkartoffeln. 
Und eher verschwiegen, was die eigene Person betrifft. 
„Deutschlands bekanntester Barmann“ (ZEIT-Magazin) feiert 
am 15. September 2021 seinen 80. Geburtstag, und wir 
gratulieren dem langjährigen Freund mit einem Buch, das 
Lesebuch und Bildband zugleich ist: keine klassische 
Festschrift, sondern eine Hommage an einen Mann, der 
außerhalb seiner Bars kein Leben zu haben scheint, zumindest 
kein öffentliches. Kaum jemand hat ihn je im Kino, auf einer 
Vernissage, in einem Restaurant oder auf einer Party gesehen.  

 
 
Unser Buch bietet Hintergrundgeschichten zum Phänomen „Charles“, aufgeschrieben von 
bekannten Autoren wie Elke Heidenreich, Ulrich Wickert, Wolf Wondratschek, Hans Magnus 
Enzensberger, Moritz von Uslar, Jan Weiler und vielen mehr. Dazu gesellt sich als gastronomisches 
Highlight ein Rezept von Sternekoch und Freund Eckart Witzigmann (der vor kurzem ebenfalls  
80 wurde). Für den Augenschmaus sorgen Illustrationen von Dirk Schmidt und Photographien 
von Jim Rakete, Roswitha Hecke, Guido Mangold, Gerrit Engel und anderen.   
 
Geboren am 15. September 1941 als Karl Georg Schuhmann in Kirchenthumbach in der Oberpfalz, 
entkommt Charles mit 17 dem Priesterseminar und beginnt eine Ausbildung beim Auswärtigen 
Amt in Bonn. Danach geht er auf Wanderschaft durch Frankreich, arbeitet in Nachtclubs und Bars. 
Drei Jahre später kommt er nach München, jobbt neben dem Studium in Harry’s Bar. 1982 eröffnet 
er auf der Maximilianstraße das „Schumann’s“. Innerhalb weniger Jahre wird seine American Bar 
zu einer Institution mit Strahlkraft weit über München hinaus. 2003 zieht das Lokal an den 
heutigen Standort am Münchner Hofgarten. Als Barmann hat Charles zu dieser Zeit bereits 
internationale Berühmtheit erlangt, er ist zudem ein bekanntes Photomodell, dessen Gesicht auf 
Plakaten und Bildschirmen in aller Welt zu sehen ist: von Los Angeles über Tokio bis Moskau und 
nach München zurück. 
 

„Während noch nie so viel über Stil und Coolness nachgedacht, debattiert und 
unsäglicher Blödsinn zusammengeredet worden ist wie heute, scheint dieser 
Mann sie zu besitzen: Stil, Grandezza, das Gefühl für die schönen, wahren, 
ursprünglichen Momente.“  
(Moritz von Uslar) 

 

CHARLES SCHUMANN 
HOMMAGE AN EINEN CHEF 
Ein literarisches Gästebuch 
176 Seiten, 91 Abbildungen  
in Farbe und Schwarzweiß 
ISBN 978-3-8296-0566-3 
€ 19,80 ; €(Ö) 20,40; CHF 22,80 
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CHARLES SCHUMANN 
HOMMAGE AN EINEN CHEF  
Ein literarisches Gästebuch  
 
erschien erstmals zum 70. Geburtstag von Charles Schumann und wird zum 80. neu 
aufgelegt. Es enthält  
 
Texte von 
Michael Althen, Georg Dietz, Chris Dercon, Hans Magnus Enzensberger, Stefan Gabanyi, 
Axel Hacke, Elke Heidenreich, Michael Krüger, Alois Martin, Albert Ostermaier, Lothar 
Schirmer, Claudius Seidl, Moritz von Uslar, Keto von Waberer, Jan Weiler, Joseph von 
Westphalen, Ulrich Wickert, Eckart Witzigmann, Wolf Wondratschek  
 
Photographien von 
Anoush Abrar und Aimée Hoving, Cathrin Baldessarini, Walter Bayer, Kay Blaschke, Jean 
Cance, Dieter Eikelpoth, Gerrit Engel, Roger Fritz, Andor Graser, Brian Griffin, Roswitha 
Hecke, Michael Herdlein, Catherina Hess, Michael Jansen, Amado Jover, Enno Kapitza, Guido 
Mangold, Siegfried Martin, Anders Overgaard, Jim Rakete, Tom Specht, Mauro Taoiani, 
Markus Tedeskino, Bodo Vitus und historische Aufnahmen aus dem Stadtarchiv München 
 
und Illustrationen von Dirk Schmidt. 
 
 
 
 
Weitere Informationen: 
press@schirmer-mosel.com Tel. +49-89/21 26 70 13 
www.schirmer-mosel.com 
 
 
 


